
   
 
 

 
 
 
 

 

ÜBER WILHELMSBURG HINWEGGEFEGT 
 

 
 
 

 Hattrick von „Rosi“. In der ersten Halbzeit brachte Manuel Rosenegger mit seinen beiden Treffern den ASK Ybbs aus die 
Siegerstraße. Unmittelbar nach dem Seitenwechsel krönte er seine starke Leistung mit einem Volleytreffer der Marke 
„Weltklasse“ zum 3:0. Der ASK-Goalgetter traf eine herrliche Flanke von Markus Haubenberger aus vollem Lauf. 
                                                                                                                                                                                Foto: Maurer 
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NUN GEHT`S ZUM SPITZENSPIEL NACH KILB 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 
 

1. KARLSTETTEN 8 6 0 2 18 15 18 
2. ASK YBBS 8 5 2 1 20   5 17 
3. KILB  8 4 2 2 22   9 14 
4. MELK 8 4 2 2 16 11 14 
5. ROHRBACH 8 4 1 3 13   9 13 
6. MAUER 8 4 1 3 14 13 13 
7. KEMATEN 8 3 3 2 10   9 12 
8. GREIN 7 3 2 2 14 10 11 
9. MARKERSDORF 8 3 1 4 14 16 10 
10. BLINDENMARKT 8 2 3 3   8 11   9 
11. WILHELMSBURG 8 3 0 5 13 31   9 
12. NEULENGBACH 8 2 1 5 13 19   7 
13. WINKLARN 8 1 3 4 10 15   6 
14. LOOSDORF 7 0 1 6   7 19   1  

TABELLE  U23 GEBIETSLIGA WEST 
 

1. ROHRBACH 8 8 0 0 38   9 24 
2. KARLSTETTEN 8 5 2 1 21 10 17 
3. KILB 7 4 2 1 20 11 14 
4. GREIN 7 4 0 3 26 10 12 
5. LOOSDORF 7 3 1 3 16 25 10 
6. BLINDENMARKT 8 2 4 2 16 11   8 
7. MELK 8 2 4 2 14 19   8 
8. MARKERSDORF 8 2 3 3 10 17   8 
9. WINKLARN 8 2 3 3 11 15   7 
10. ASK YBBS 8 2 3 3 14 20   7 
11. KEMATEN 8 2 0 6 13 19   6 
12. MAUER 7 1 4 2  7 13   5 
13. NEULENGBACH 8 1 3 4 13 26   5 
14. WILHELMSBURG 8 0 3 5  7 21   1  

 
Ergebnisse der 8. Runde: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Wilhelmsburg 9:0 (U23: 0:0 abgesagt), Rohrbach – Kilb 2:0 
(U23: 4:1), Mauer – Winklarn 2:1 (U23: 0:0 abgesagt), Melk – Markersdorf 0:1 (U23: 0:0 abgesagt), Kematen – Karlstetten 
1:2 (U23: 0:3), Neulengbach – Blindenmarkt 1:1 (U23: 0:0 abgesagt), Loosdorf – Grein ausgefallen. 
 
Die nächste Runde:  Freitag, 19.30 Uhr: Neulengbach - Wilhelmsburg. 
Samstag, 15.30 Uhr: Winklarn – Rohrbach, Grein – Kematen. 19 Uhr: Kilb 
– ASK Bau Pöchhacker Ybbs. Sonntag, 15.30 Uhr: Blindenmarkt – 
Loosdorf, Markersdorf – Mauer, Karlstetten – Melk. 

 

VORSCHAU 
 
Der Jubel kannte nach dem historischen 9:0-
Kantersieg gegen Wilhelmsburg keine Grenzen. 
Aber Erfolge sind bekannterweise vergänglich und 
so heißt es für die Kicker des ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs volle Konzentration auf das bevorstehende 
Spitzenspiel gegen Titelkandidat Nummer eins Kilb. 
In dieser Partie wird sich herausstellen, wie der 9:0-
Erfolg einzuordnen ist. Gelingt es der Truppe von 
Trainer Edi Brandstetter taktisch diszipliniert zu 
bleiben und sich auf ihre Stärken zu besinnen, dann 
ist auch in der schwierigen Auswärtspartie bei 
Flutlicht am Samstag, 19 Uhr, in Kilb alles möglich. 
Die Gastgeber verloren zuletzt in Rohrbach mit 0:2, 
haben aber beim 6:1-Kantersieg über Tabellenführer 
Karlstetten bewiesen, dass sie jeden Gegner in 
dieser Liga vom Platz schießen können. Die Kilber 
können auf eine im Kollektiv starke Mannschaft 
bauen, die vom x-fachen Nationalteamspieler 
Roman Mählich als Lenker und Denker im  
Mittelfeld geführt wird. Mit dem Ex-Regional- 
ligaspieler Miroslav Jalaksa (Zwettl) haben die 
Kilber einen weiteren Topspieler in ihren Reihen. 
Um punkten zu können, wird es von allen Spielern 
des ASK Ybbs eine Sonderanstrengung erfordern. 
 

 SPONSORING 
 
Die Matchpatronanz beim Heimspiel am vergangenen 
Samstag gegen Wilhelmsburg übernahm die Firma 
SIGATEC GASTROTECHNIK YBBS.  
 

 
 
Den Matchball spendete Josef Jud, OMEGA-
WERBUNG YBBS. Auch die NÖN war mit einem 
Werbestand im Donaustadion vertreten. 
 

 
 

 



 

DER TAG DES MANUEL ROSENEGGER 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – 
ASK WILHELMSBURG 9:0 (2:0).  
 

Alle, denen es am Samstag zu kalt war und daher 
lieber zu Hause geblieben sind, werden sich ärgern. 
Sie haben einen historischen Triumph der Ybbser 
Mannschaft verpasst. Dabei wurde einem als Ybbser 
Fan in den ersten 20 Minuten alles andere als warm. 
Wilhelmsburg war viel agiler. Schon in der dritten 
Minute landete das Leder im Netz der Ybbser. Doch 
der Wilhelmsburger Angreifer nahm beide Hände zur 
Mithilfe und drückte Franz Willatschek unsanft 
hinunter, um das Kopfballduell zu gewinnen. 
Schiedsrichter Gernot Sevcik aberkannte daher den 
Treffer. Danach musste sich Torhüter Christoph 
Eisenbauer bei einem Weitschuss auszeichnen (12.), 
ehe eine Minute später ein Freistoß der Gäste knapp 
über die Latte strich. 

 

 

 
 

 

 

 

Gratulation. Am 
Tag nach seinem  
36. Geburtstag 
blühte Christian 
Haabs (l.) so 
richtig auf. Er 
war der Impuls- 
geber zahlreicher 
Offensivaktionen 
der. Ein Treffer 
blieb ihm als 
Geschenk jedoch 
verwehrt. 
      Foto: Maurer 

Doch nach 20 Minuten hatten die Gäste ihr Pulver verschossen. Ein Schupfer von Michael Mayr und ein Freistoß von 
Christian Haabs von der Seite bedeuteten erstmals Gefahr im Strafraum der Gäste und weckten unsere Elf auf. Der echte 
wirkliche Warnschuss von Michael Mayr strich dann knapp am langen Eck vorbei. Und so war es wieder einmal Manuel 
Rosenegger, der die Ybbser auf die Siegerstraße brachte. Er bekam auf der Mittelauflage den Ball, lief seinen beiden 
Bewachern auf und davon und schob das Leder an Keeper Christian Lashofer vorbei ins Tor zum 1:0 (33.)! Vier Minuten 
später ließ Kevin Habacher Rosenegger nicht nochmals enteilen, sondern holte ihn unsanft von den Beinen. Dafür sah er 
seine zweite gelbe Karte und musste vorzeitig duschen gehen. Eine Minute später hätte es beinahe wieder geklingelt im Tor 
von Lashofer, doch Markus Haubenberger scheiterte per Kopf aus kurzer Distanz. So war es wieder Rosi, der in der 39. 
Minute nach Einwurf von Patrick Bruckner und schönem Zuspiel von Christian Haabs dem gegnerischen Tormann keine 
Chance ließ. Mit dem 2:0 ging es in die Kabinen. 
 
Nach Seitenwechsel zauberten die Ybbser dann phasenweise, ließen Ball und Gegner laufen. Mit einmal berühren spielten sie 
die Wilhelmsburger schwindlig. Bei den Gästen vermisste man allerdings jegliches Aufbäumen gegen die drohende Schlappe. 
Das 3:0 durch Rosenegger fällt in die Kategorie Traumtore: Ybbs hält den Ball in den eigenen Reihen, wartet bis eine Lücke 
frei wird, Pass auf Markus Haubenberger, der zieht auf, weite Flanke auf Rosi und der knallt das Leder volley in die Maschen 
(50.). Auch die weiteren Treffer waren allesamt sehenswert, wobei sich Manuel Rosenegger vier Mal als Assistgeber 
hervortat. Ybbs zauberte, Wilhlemsburg staunte und im Tor von Christian Lashofer raschelte es, wobei dieser mit zwei bis 
drei Paraden sogar noch den einen oder anderen Gegentreffer verhindern konnte. Nach dem Rosi-Hattrick trugen sich Patrick 
Bruckner - sein erstes Tor für den ASK! -, Walter Fahrnberger, Michael Mayr, Markus Haubenberger, Hubert Steiner 
und schließlich noch einmal Michael Mayr in die Torschützenliste ein. Gratulation aber an alle 16 Kaderspieler sowie an das 
Betreuerteam. Diesen Sieg werden wir alle so schnell nicht vergessen. 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – ASK WILHELMSBURG 9:0 (2:0). 

 

Torfolge: 1:0 Manuel Rosenegger (33.), 2:0 Manuel Rosenegger (39.), 3:0 Manuel Rosenegger (50.), 4:0 Patrick Bruckner 
(59.), 5:0 Walter Fahrnberger (62.), 6:0 Michael Mayr (65.), 7:0 Markus Haubenberger (82.), 8:0 Hubert Steiner (84.), 9:0 
Michael Mayr (90.). Gelbe Karten: Matthias Haabs (42. Foul) bzw. Kevin Habacher (22. Foul), Stefan Vcelka (71. Foul). 
Gelb-rote Karte: Kevin Habacher (37. Foul). 
Ybbs: Christoph Eisenbauer; Markus Haubenberger, Franz Willatschek, Christoph Stibl, Bernhard Elser, Walter Fahrnberger 
(64. Florian Steiner), Patrick Bruckner (75. Hubert Steiner), Matthias Haabs (52. Fabian Schadenhofer), Christian Haabs, 
Michael Mayr, Manuel Rosenegger. 
 
Schiedsrichter: Gernot Sevcik, Helmut Haiminger, Helmut Raab. 
Patronanz: Firma Sigatec Gastrotechnik Ybbs 
Matchballspende: Josef Jud, Omega Werbung Ybbs 
Ybbs, Donaustadion, 250. 
 
 

Hier wäre noch Platz für 

Ihre Werbung 

 

Interesse? 

0664/2401082  
 



 

HÖCHSTER YBBSER SIEG SEIT 38 JAHREN 
Man muss schon weit zurückblättern in der ASK-Chronik, um solch ein Ergebnis in einem 
Meisterschaftsheimspiel zu finden. Am 3. September 1988 - im Aufstiegsjahr der 1. Landesliga - gab 
es einen 6:0-Heimsieg gegen Tulln. Zwei Treffer steuerte damals übrigens ein gewisser Manfred 
Rosenegger bei. Am 19. Oktober 1970 feierte Ybbs als Aufsteiger in der Unterliga West-Waldviertel 
einen 9:1-Heimerfolg über Statzendorf. Robert Buschenreithner traf dabei als damals 17-jähriger 
Youngster fünf Mal. Den höchsten Meisterschaftssieg in den letzten 40 Jahren der ASK-Geschichte 
gab es am 27. Juni 1970: Mit einem sensationellen 15:1-Heimsieg über Aschbach stürzten die Ybbser 
den SC Waidhofen vom Thron und holten sich im letzten Meisterschaftsspiel noch den Meistertitel der 
1. Klasse West. Die Torschützen damals: Gerersdorfer 3, Binder 3, Buschenreithner 3, Staudinger 
2, Wargocki 2 und Höbinger 2. Übrigens: Auswärts gab es einen ähnlichen Kantersieg am 9. Juni 
2007 beim 7:0 in Steinakirchen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Ein Dank an die Fans. In 
den vergangenen Spielen 
waren die Leistungen des 
ASK Ybbs, trotz der 
stetigen Punktezuwächse, 
nicht immer schön 
anzusehen. Beim 9:0-
Kantersieg gegen 
Wilhelmsburg konnten die 
Kicker des ASK Pau 
Pöchhacker Ybbs, dem 
immer treu hinter der 
Mannschaften stehenden 
Fans, einiges zurückgeben. 
                     Foto: Maurer 

 

NACHWUCHS-CORNER 
 

Ergebnisse: U15 OPO: NSG Ferschnitz – ASK Ybbs 0:7 (0:3). Tore für Ybbs: Stefan Holzer, Manuel Schönhofer, Tayfun 
Ciplak (2), Arman Pendic, Michael Puppenberger, Ulrich Huber.  
U12 MPO: Pöchlarn – ASK Ybbs 3:2 (0:2). Tore für Ybbs: Armin Pendic (2).  
U11 MPO: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – SC Wieselburg 0:6 (0:4). 
U10: SV Yspertal – ASK Ybbs 3:6 (0:3). Tore für Ybbs: Manuel Pils (4), Johannes Bernhard, Daniel Grubner. 
 
Vorschau:   
Mittwoch: U9 B, 16 Uhr: Erlauf – ASK Ybbs. 
Donnerstag: U10 A, 16 Uhr: ASK Ybbs – Gottsdorf. 
Freitag: U15 OPO, 17 Uhr: Hausmening – ASK Ybbs.  
Samstag: U11 MPO, 9.30 Uhr: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – Gresten-Reinsberg.  
 

 


